
     
 
 
 
Naturfreunde Schweiz 
SEKTION MAIENGRÜN 

 
Protokoll der 47. Generalversammlung  
vom 5.11.2005  17.00 Uhr 
Hotel Melligerhof, Mellingen 

 
          
 
 
Vorsitz: Präsident Gilbert Monnerat  
 
Traktanden: 

1. Begrüssung und Präsenzliste 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der 46.GV 2004 
4. Mutationen und Mitgliederstatistik 
5. Jahresbericht des Präsidenten 
6. Kassen- und Revisorenbericht 
7. Wahl des Tagespräsidenten 
8. Wahlen des Präsidenten, der weiteren Vorstandmitglieder und der 

Rechnungsprüfer 
9. Aktualisierung der Statuten 
10. Tourenbericht und Tätigkeitsprogramm  
11. Hausangelegenheiten und Bericht des Obmanns 
12. Ehrungen  
13. Verschiedenes  

 
 
1.  Begrüssung 

Unser Präsident, Gilbert Monnerat, begrüsste zu Beginn (17'10h) die anwesenden 41 Mitglieder 
und insbesondere die Ehrenmitglieder. Er nannte dann die eingetroffenen Entschuldigungen, 
insbesondere von Herrn Savoldi (Ortsbürgergemeinde Mägenwil).  Die Einladung erfolgte 
fristgerecht und damit ist die Beschlussfähigkeit der Versammlung gegeben. 
Mit einem gemeinsam gesungenen Lied wurde dieses Traktandum beendet. 

 
     
2.  Wahl der Stimmenzähler 

Als Stimmenzähler wurden Toni Seiler und Urs Schäppi gewählt. 
 
 
3.  Protokoll 

Das Protokoll der 46. GV war ab dem Zeitpunkt des Versands der Einladung in unserer 
Homepage verfügbar und lag zudem ½ Stunde vor Beginn der GV im Versammlungslokal auf.  
Die Versammlung hatte keine Einwände und stimmte dem Protokoll per Akklamation zu. 

 
 
4.  Mutationen und Mitgliederstatistik 

Susi Graf gibt den aktuellem Mitgliederstand  bekannt: 
 
Mitglieder    112  (113 bei GV vor einem Jahr) 

 
Austritte: 

Silvia und Paul Stutz  und  Christine Kaufmann. 
 

Neueintritte: 
Brigitte Ackrmann und Margrit Häusler 
 



5.  Jahresbericht des Präsidenten   
Gilbert Monnerat verliest den Jahresbericht 2004: Im Landes- und Kantonalverband ist wieder 
Beruhigung eingetreten, was dem Image der Naturfreunde sicher förderlich ist. Unsere Sektion 
konnte ihr umfagreiches Programm erfolgreich durchführen. Der Kontakt mit dem Elternverein 
Mägenwil wurde intensiviert: Im nächsten Jahr gibt es zwei gemeinsame Wanderungen.  
Zum Abschluss informiert Gilbert, dass er heute noch für eine weitere Amtsperiode kanditieren 
wird, dann aber (an der GV 2007) aus dem Vorstand zurücktreten möchte um jemand Neuem 
dieses Amt  zu überlassen. 

 
 
 6.  Kassen- und Revisorenbericht 

Die Kassiererin Susi Graf verliest den  Kassenbericht. Unser Vermögen per Ende Okt. 2005 
beträgt CHF 23'293.-. Das ist um CHF 1'493 weniger als der Vorjahresabschluss. 
 
Der Revisor Peter Vogt berichtet, er und Vreni Mettauer haben die Kassen geprüft und für richtig 
befunden und verdankt die exakte und saubere Kassenführung und beantragt die Entlastung. 
Die Versammlung beschliesst einstimmig die Entlastung und genehmigt einstimmig den Bericht. 
 
 

7.  Wahl des Tagespräsidenten  
Gilber Monnerat schlägt Helen Ruchti zu Wahl vor. Die Wahl erfolgt einstimmig und Helen 
übernimmt die Versammlungsleitung.  
 
 

8.  Wahlen 
Alle derzeitigen Amtsinhabende stellen sich der Wiederwahl. 
 
Präsident: Gilbert Monnerat                 einstimmig gewählt 
 
Weitere Vorstandsmitglieder in globo:  
Vizepräsident & Tourenchef: Theo Burkhardt, Hüttenchef: Hans Byland, Kassa: Susi 
Graf, Aktuar: Hans-Peter Korn:      einstimmig gewählt  
 
Revisoren:    Vreni Mettauer und Peter Vogt   einstimmig gewählt 
 
Helen dankt dem Präsidenten, den Vorstandsmitgliedern und den Revisoren für ihre 
Arbeit. Und dankt insbesondere auch allen Mitgliedern der Hüttenkommission für ihre 
wertvolle und für uns sehr wichtige Arbeit. Und sie dank Gerry Heyll dafür, dass er stets 
für einen gut gefüllten Getränkekeller besorgt ist.  
 
Dann übergibt Helen die Versammlungsleitung wieder an Gilbert. 

 
 
 9.  Verabschiedung der revidierten Statuten 

Die Statuten waren ab dem Zeitpunkt des Versands der Einladung in unserer Homepage 
verfügbar und wurden ½ h vor Beginn der GV den Anwesenden verteilt. Sie wurden inzwischen 
auch vom Zentralvorstand als konform unterzeichnet.  
Die Versammlung beschloss einstimmig die diese Statuten. 
  
Punkt 4.5 sieht die Möglichkeit von "Gönnern" vor und Punkt 9.1. bestimmt, dass die GV den 
Gönnerbeitrag festlegt.  
Der Vorstand bantragte, den Gönnerbeitrag so festzusetzen, dass er dem gesamthaft von einem 
Mitglied zu zahlenden Betrag entspricht.  
In der Diskussion bittet Werner Graber, dass wir nicht aktiv für die Gönnerschaft anstelle der 
Mitgliedschaft werben.  
Albin Fischer beantragt, der Gönnerbeitrag soll mindestens CHF 10.- betragen, da Gönner ja 
keinerlei Vorteile und Rechte wie die Mitglieder haben.  
Gilbert antwortet, dass wir mit einem tieferen Gönnerbeitrag keinen Anreiz für eine Gönnerschaft 
anstelle der Mitgliedschaft schaffen sollten. 



Werner Graber schlägt vor, dass der Gönnerbeitrag erst dann festgesetzt werden soll, wenn wir 
tatsächlich Gönner haben.  
 
Abstimmung:  
 
Antrag des Vorstands (Gönnerbeitrag so festsetzen, dass er dem gesamthaft von einem Mitglied 
zu zahlenden Betrag entspricht):  

23 JA    8 NEIN 
 
Antrag Albin Fischer (Gönnerbeitrag soll mindestens CHF 10.- betragen) 

 5 JA   20 NEIN 
 
Antrag Werner Graber (Gönnerbeitrag erst festsetzen, wenn wir tatsächlich Gönner haben) 

11 JA   18 NEIN 
 
Somit wurde entschieden, dass der Gönnerbeitrag dem gesamthaft von einem Mitglied zu 
zahlenden Betrag entspricht. 
 
 

10. Tourenbericht 2005 / Tätigkeitsprogramm 2006 
Theo Burkhardt hält Rückschau auf das Tourenjahr 2004:  
Es fanden 35 Anlässe mit einer Gesamtdauer von 53 Tagen statt. Davon waren: 

  7 gemütliche und gesellige Anlässe 
  9  Familienwanderungen 
  1   Wanderungen 
  1  Bergwanderungen 
  2 Weitwandern (Distanzmarsch) 
  2 Hochtouren 
  1 Klettertour 
  4   Skitouren 
  1 Wanderwoche  
  3 Scheeschuhtouren 
  4   Arbeitseinsätze in unserem NF-Haus 
  1 Fels & Eis-Ausbildung 

 
Das  Tätigkeitsprogramm 2006 wird von Theo verteilt und vorgestellt.  Es wurde bereits auf der 
Rückseite der GV-Einladung abgedruckt und steht auch schon im Internet zu Verfügung,m siehe   
http://www.naturfreunde-maiengruen.ch     
 
Dann hält Theo und die Tourenleiter Rückschau auf die Touren im Oktober und stellt die noch 
folgenden Touren im November und Dezember 2005 und Januar 2006 vor.  

      
 
 11. Hausangelegenheiten und Bericht des Hausobmanns  

Hans Byland bedankte sich bei allen Helfern und bedauert, dass es immer dieselben Leute sind.  
Er bedankte er sich ausdrücklich für all jene, die spezielle Arbeiten verrichteten. Insbesondere 
dankte er Sepp für seine immer wieder gezeigte grosse Hilfe beim Holzen.  
Und er dankt allen, die Hüttendienst leisteten und allen, die bei der Hüttereinigung mithalfen.  
 
Zum Schluss lässt Hans die Liste für die Hüttendienste zirkulieren und bittet, dass sich auch 
Mitglieder eintragen, die bisher noch keinen Hüttendienst leisteten. 
 
Gilbert dankt Hans für seine Arbeit.  

 
 
12. Ehrungen 

40 Jahre NF-Mitglied:    Otto Kuhn (nicht anwesend) 
25 Jahre NF-Mitglied:   Otto Mettauer    wird von allen gratuliert 
 
Theo dankt dann Miggi Wietlisbach für die 15 "Chlaus-Hocks mit Lotto", die sie in den letzten 15 
Jahre organisierte mit einem Blumenstrauss, der mit etlichen "Sofort-Treffer-Losen" garniert war.   



 
13. Verschiedenes 

 
Gilbert berichtet über die Delgiertenversammlung: 
17 von 22 Sektionen waren anwesend. Diemal ruhige Stimmung. Es werden Mitglieder für den 
Kantonalvorstand gesucht. Das wirtsschaftliche Überleben des Passwanghauses ist kritisch. Die 
neue Sektion Freiamt/Oberrüti hat bereits 100 Mitglieder. Da viele Sektionen (u.a. wegen ihrer 
eigenen Internetauftritte) ihren Eintrag im Jahrbuch nicht mehr mit Inseraten finanzieren wollen 
oder können wurde beschlossen, dass jede Sektion im Jahrbuch auf mindestens 1/3 Seite 
erscheint und dafür CHF 200.- /a zu zahlen hat. 
 
Albin Fischer überbringt die Grüsse von Walter Savoldi und informiert dann, dass die 
"Turnerhütte" oberhalb unserea Hauses an Strom / Wasser / Abwasser angeschlossen werden 
soll - tw. ab unserem Haus und damit unter Nutzung der von den Natirfreunden erbrachten 
Fronarbeiten, deren Abgeltung noch zu regeln wäre. Das und weiteres (wer zahlt den 
Blindstrom?) soll in der Hauskommission geklärt werden.  
 
Weitere Anträge und Wortmeldungen aus der Versammlung waren keine zu verzeichnen. 
 
Gilbert konnte die Versammlung mit einem Lied um 19’15 Uhr schliessen. 

 
 
         
 
 
                                                                                                   Der Aktuar: 
                                                                                                   Hans-Peter Korn 


